
Protokoll der Mitgliederversammlung des SV Blau-Weiß Bochum von 1896 e. V. am
17.03.2016 im katholischen Pfarrheim, Franziskusstr. 17 a, 44795 Bochum

TOP 1 Begrüßung

Der erste Vorsitzende Andreas Wächter eröffnet um 19:05h die Versammlung und begrüßt die 117
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. Er entschuldigt sich für das verkehrte Datum auf der 
ersten Einladung. Er spricht sein Lob und Dank gegenüber Adolf Schnalzger, dem Fachwart 
Wiesentalbad sowie Erich Kroniger, dem Kassenwart und allen weiteren Angestellten aus, ohne 
deren Hilfe und auch ehrenamtliches Engagement der reibungslose Betrieb des Wiesentalbades 
nicht möglich wäre.

TOP 2 Wahl eines Versammlungsleiters

Herr Peter Bertram wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt und übernimmt die Leitung 
der Versammlung.

TOP 3 Wahl eines Schriftführers

Herr Martin Degen wird ohne Gegenstimme zum Schriftführer gewählt.

TOP 4 Genehmigung der Tagesordnung

Herr Bertram verliest den Antrag von Frau Monstadt zum Tauschen der TOP 8 und 10. Dieser ist 
Bestandteil des Protokolls und kann in der Geschäftsstelle eingesehen werden.
Herr Micheel stellt mündlich den, Antrag den TOP 12.10 in Beiratswahl umzubenennen.

Die Mitgliederversammlung genehmigt einstimmig die Änderungen der Reihenfolge der 
Tagesordnung in folgender Form:

TOP 10 „Kassenprüfungsbericht“ wird vor den TOP 8 „Genehmigung des vom Vorstand 
aufgestellten Haushaltsplanes“ gesetzt.

Der TOP 12.10 wird geändert in „Wahl des Beirats“

Der TOP 12 wird um folgende Unterpunkte ergänzt: 12.11 „Wahl der Kassenprüfer“ und 12.12 
„Wahl des Ehrenrates“

TOP 5 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2015

Es wird auf die Verlesung des Protokolls, welches auf der Internetseite des Vereins einsehbar ist, 
verzichtet. Nachdem geklärt ist, dass kein Aussprachebedarf besteht, wird das Protokoll 
einstimmig genehmigt.

TOP 6 Sportlerehrungen 

Herr Tubbesing ehrt die jugendlichen  Aktiven der Wasserballabteilung die NRW-Meister geworden
sind und bei den Deutschen Meisterschaften Medaillenränge belegt haben. 
Herr Kroniger ehrt die Aktiven, die an der Deutschen und NRW-Meisterschaft Erfolge erzielt haben.
Es werden Präsente überreicht.

TOP 7 Bericht der Vorstandsmitglieder

Der erste Vorsitzende Andreas Wächter berichtet, dass die letzten Jahre, trotz Altlasten, und nur 



moderaten Beitragserhöhungen durchweg positiv verlaufen sind. Als wichtigste Punkte nannte er 
den Abbau der erheblichen Schulden und den Bau der Traglufthalle.
Negativ ist das Klageverfahren, welches anfänglich unterschätzt wurde. Zu diesem Thema wird es 
beim späteren TOP noch detaillierte Informationen geben.
Er fordert die Mitglieder auf sich ernsthaft mit dem Sinn und Zweck eines gemeinnützigen Vereins 
und des Ehrenamtes auseinander zu setzen, und die Bereitschaft zu stärken ehrenamtlich tätig zu 
werden.

Jürgen Kroniger, Fachwart Schwimmen, dankt allen ehrenamtlichen Aktiven und den Eltern die 
eine Kampfrichtertätigkeit ausüben. Ohne diese ehrenamtliche Hilfe wäre keine sportlichen 
Wettkämpfe möglich.
Er gibt einen Rückblick auf die Aktivitäten und Erfolge der Masters:
Die bei den Deutschen Meisterschaften erfolgreichen Sportler erfahren durch die Stadt Bochum 
eine Würdigung im Rahmen einer Veranstaltung im Varieté "et cetera".

Bei dieser Ehrung vermissen die Master ihren Freund Helmut Hunold, der am 10. November 2015 
im Alter von 79 Jahren seinem Krebsleiden erlegen ist.

Er weist darauf hin, dass der Verein den Schwimmern ein Trainingsangebot von 22 Std. pro Woche 
ohne Mehrbeitrag anbietet. Lediglich die Startgelder bei den Wettkämpfen tragen die Athlet-innen/-
en bzw. deren Eltern selber. Er is stolz darauf, dass der Verein, in Konkurrenz zu den 
Startgemeinschaften, es Athleten zur DM nach Berlin zu schicken.

Werner Tubbesing, Fachwart Wasserball, gibt, aus gegebenem Anlass, einen kurzen Rückblick auf 
seine 6-jährige Amtszeit. Ganz besonderen Dank äußert er an Peter Furmaniak für sein 
außerordentliches Engagement in der Betreuung von Schulklassen und der damit verbundenen 
Nachwuchswerbung. Die Jugendarbeit spiegelt sich in den Erfolgen auf NRW-Ebene wieder. Auch 
er habt hervor, dass keine zusätzlichen Beiträge für den Trainings- und Wettkampfsport erhoben 
werden. Die Damenmannschaft ist im Umbruch und behauptet sich in der 1. Bundesliga. Die 
Herrenmannschaft  hat in der 2. Bundesliga eine gute Saison gespielt. Zum Abschluss spricht er 
seinen Dank an Aktive, Trainer und Eltern aus.

Olaf Krüger, Fachwart Breitensport übernimmt das Wort und berichtet zu den 
gesundheitsfördernden Kursen, der Aquafitness-Kurs am Mittwoch Abend wurde von der ZPP 
(Zentrale Prüfstelle für Prävention) zertifiziert und die Teilnahme kann so durch die gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschusst werden. 

Martin Degen berichtet in Vertretung von Sebastian Hoppe, Fachwart Triahtlon, von dem Swim & 
Run, welcher ein voller Erfolg war und in 2016 wiederholt werden soll. Die Triathleten waren mit 
einer Damenmannschaft und 3 Herrenmannschaften in den NRW-Ligen vertreten. Die 1. 
Herrenmannschaft ist in die Oberliga aufgestiegen. Auch in 2015 gab es erfolgreiche 
Langdistanzdebütanten.

Stellvertretend für Herrn Kroniger las Andreas Wächter den ausführlichen Bericht zum 
Geschäftsjahr 2015  und zum Haushaltplan 2016 vor, der Bestandteil des Protokolls ist und in der 
Geschäftsstelle eingesehen werden kann.
Zum 31.12.2015 war der Mitgliederbestand bei 5698.
Durch den Ganzjahresbetrieb gibt es mehr Reparaturen, es wird versucht diese ohne 
Beeinträchtigung des Badebetriebes durchzuführen. Es ist eine große Umstellung, da die 
Winterpause dafür nicht mehr zur Verfügung steht.
Zum Ende des Geschäftsjahres gab es keine rückständigen Beiträge.
Die elektronische Eingangskontrolle wird eingebaut, es sind schon ca. 2000 neue Ausweise von 



der Geschäftsstelle ausgegeben worden.
In der Aussprache werden die Abweichungen zwischen dem HHP und dem Geschäftbericht in den 
Punkten „Abgabe Grundbesitz“ und „Personalkosten“ erläutert.

TOP 8 Kassenprüfungsbericht (lt. Einladung TOP10)

Frau Ulrike Liska verliest den von ihr und Anke Denker verfassten Bericht über die für das
Geschäftsjahr 2015 vorgenommene Kassenprüfung, der Anlage des Protokolls ist.
Es haben sich keine Beanstandungen ergeben.

TOP 9 Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten Haushaltsplanes (lt. Einladung TOP 8)

Neben dem Kassenbericht 2015 ist der Haushaltsplan 2016 Bestandteil der Einladung.

Der Haushaltsplan 2016 wird einstimmig genehmigt.

TOP 10 Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten Jahresabschlusses für das
vergangene Geschäftsjahr (lt. Einladung TOP 9)

Der Jahresabschluss wird einstimmig genehmigt.

TOP 11 Entlastung der Vorstandsmitglieder

Der Versammlung wird empfohlen, den Kassenwart sowie die übrigen Mitglieder des Vorstandes 
für das Geschäftsjahr 2015 zu entlasten.

Die Entlastung des Vorstandes erfolgt einstimmig.

TOP 12 Wahlen

Für die Punkte 12.1 bis 12.5 sowie 12.7 und 12.8 sind die Amtierenden, Andreas Wächter als 1. 
Vorsitzender, Nicole Blase als 2. Vorsitzende, Erich Kroniger als Kassenwart, Adolf Schnalzger als 
Fachwart Wiesentalbad, Jürgen Kroniger als Fachwart Schwimmen, Olaf Krueger als Fachwart 
Breitensport zur Wiederwahl bereit.
Zu 12.8 Fachwart Triathlon: Es wird Herr Hans-Jürgen Scharf vorgeschlagen, er hat zuvor 
schriftlich erklärt die Wahl in Abwesenheit anzunehmen.
Zu 12.6 Fachwart Wasserball: Vorgeschlagen werden Frau Freier, Frau Dierolf und Herr Micheel. 
Nur Frau Freier ist bereit zu kandidieren. Sie stellt sich kurz vor. Es erfolgt eine kontroverse 
Diskussion zu ihrer Kandidatur.

Die Kandidaten zu 12.1 bis 12.5, 12.7 und 12.8 werden in Blockwahl bei einer Gegenstimme und 3
Enthaltungen mehrheitlich gewählt und nahmen die Wahl an. 

Frau Pia Freier wird mit 2 Gegenstimmen und 11 Enthaltungen mehrheitlich gewählt. Sie nimmt die
Wahl an.

Punkt 12.10 Wahl des Beirates
Die Herren Gosker, Wichtermann, Koriath und Bertram sind zur Wiederwahl bereit. Vorgeschlagen 
werden ferner Herr Hammerschmidt und Herr Konen. Alle Vorgeschlagenen sind zur Kandidatur 
bereit.
Der Beirat wird bei 5 Enthaltungen und keiner Gegenstimme in der zuvor genehmigten Blockwahl 
mehrheitlich gewählt.
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.



Punkt 12.11 (neu) Wahl der Kassenprüfer
Frau Liska und Frau Denker stellen sich zur Wiederwahl. Frau Denker hat zuvor schriftlich erklärt 
die Wahl in Abwesenheit anzunehmen.
Beide Kandidatinnen werden in der zuvor genehmigten Blockwahl bei einer Enthaltung 
mehrheitlich gewählt.

Punkt 12.12 (neu) Wahl des Ehrenrates
Beide amtierenden Mitglieder Paul Martin Schumacher und Ulf Waldmann sind zur Wiederwahl 
bereit.
Beide Kandidatinnen werden in der zuvor genehmigten Blockwahl bei 5 Enthaltungen 
mehrheitlich gewählt.

TOP 13 Diskussion zur Änderung der Beitragsordnung mit anschließender 
Beschlussfassung

Herr Bertram verliest folgende eingebrachte Anträge, die Bestandteil des Protokolls sind und in der 
Geschäftsstelle eingesehen werden können:

Antrag des Vorstandes lt. Einladung

Antrag Herr Micheel: Erhöhung des Beitrages zu Punkt 3 der Beitragsordnung auf 5,00€ für 
Erwachsene.

Die Anträge werden diskutiert.
Der Antrag des Herrn Micheel wird bei 20 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt.

Der Antrag des Vorstandes zu Punkt 3 der Beitragsordnung – Erhöhung der Eintrittsgelder auf 3,00
€ - wird bei 2 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen mehrheitlich angenommen.

Der Antrag des Vorstandes zu Punkt 4.1 der Beitragsordnung – Erhöhung der Gebühren für die 
Herstellung eines Ersatzausweises und für Adressenermittlung auf 10,00 € - wird bei 14 
Gegenstimmen und 6 Enthaltungen mehrheitlich angenommen.

TOP 14 Diskussion zum  Antrag hinsichtlich des beabsichtigten Ankaufs einer Immobilie

Herr Bertram verliest den Antrag des Vorstandes laut Einladung. Dieser ist Bestandteil des 
Protokolls und kann in der Geschäftsstelle eingesehen werden.

Herr Waldmann gibt Auskunft zum aktuellen Stand der Verfahren:
Die Klage zur aktuellen Betriebserlaubnis ist abgewiesen worden, aber noch nicht rechtskräftig. 
Familie Bergmann hat einen Antrag auf Zulassung zur Berufung eingereicht.

Das zweite Verfahren (zu den Flutlichtmasten): Die Flutlichtmasten sind in der Vergangenheit nie 
genehmigt worden. Die beiden noch stehenden Masten sind jetzt vom Verwaltungsgericht 
genehmigt worden. Die nächste Instanz ist aber noch offen.

Herr Wächter gibt ergänzende Erläuterungen zu den Anträgen, diese dienen nur dazu den 
Vorstand zu ermächtigen Handlungen vorzunehmen. Die Stadtverwaltung favorisiert den Kauf der 
Immobilie. 
Zu den Lärmschutzmaßnahmen soll vorab ein Fachmann die örtlichen Möglichkeiten erkunden und 
Maßnahmen vorschlagen.
Eine langfristige Lösung ist zur Zeit noch nicht in Sicht.



Die Anträge werden ausführlichen diskutiert. 
Der Ankauf der Immobilie wird aus folgenden Gründen kritisch gesehen: 
Was passiert wenn in der anderen Haushälfte der Eigentümer wechselt oder andere Nachbarn 
ebenfalls auf die Idee kommen, gegen den Verein zu klagen ? 
Darf der Verein die Immobilie erwerben ohne seine Gemeinnützigkeit zu verlieren?
Darf der Verein die Immobilie erwerben ohne gegen die Satzung zu verstoßen?

Antrag 1 Ankauf einer Immobilie wird mit 4 Ja-Stimmen und 12 Enthaltungen mehrheitlich 
abgelehnt.

Antrag 2 Lärmschutzmaßnahmen wird bei 2 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen mehrheitlich 
angenommen.

TOP 15 Eingebrachte Anträge, Beratung und Beschlussfassung

Herr Bertram verliest den Antrag von Herrn Micheel zum Einbringen des TOP Beitragserhöhung 
auf der nächsten Jahreshauptversammlung. Dieser ist Bestandteil des Protokolls und kann in der 
Geschäftsstelle eingesehen werden.

Herr Micheel erklärt dazu, dass wenn die Beitragserhöhung in 2017 beschlossen werden sollte, 
diese dann erst in 2018 wirksam ist. Zu diesem Zeitpunkt ist der alte Beitrag dann schon 5 Jahre 
gültig.

Nach kurzer Diskussion wird dem Antrag bei 2 Gegenstimmen und 14 Enthaltungen mehrheitlich 
zugestimmt.

Die Sitzung wird um 22:00 durch den Versammlungsleiter Herrn Bertram geschlossen.

Bochum, 17.03.2016

gez. Peter Bertram gez. Martin Degen
(Versammlungsleiter) (Schriftführer)




